
 
PROTOKOLL AG Sport verbindet 

 

Datum: 07.03.2024 

Uhrzeit: 16:00-18:00 Uhr  

Ort:                 Tagungsraum im Funktionsgebäude - DEGEWO Stadion – Lipschitzallee 29,  
       12351 Berlin  

 

TOP 
1. Teilnehmer*innen 
2. Vorstellungsrunde 
3. Kooperation – Austausch in großer Runde 
4. Austausch in Kleingruppen nach Region 
5. Vorstellung Kinder- und Jugendbüro Neukölln 
6. Ausblick – wie kann es weitergehen? 
 
 

1. Teilnehmer*innen 
JA Neukölln Fachsteuerung (Robert und Claudi), bwgt e.V. (Stephie und Clara), Skiverband 
Berlin (Wolfgang), Berliner Turnerschaft (Kim), TuS- Neukölln (Manfred), 
Nachbarschaftsheim Neukölln (NBH) Street Players (Dustin und Mika), Jugendclub UFO 
(Bytyci), Schwimmvereinigung DJK (Monika), Hockeyclub Berlin-Brandenburg (Wulf), Sport 
365 Community GSJ (Enk), Sportjugend Berlin (Tanja), Schwimmgemeinschaft Neukölln 
(Oliver), Clubhaus Phase 2 (Yousef), Sportamt Neukölln (Ben), ALBA Berlin (Matthew), QM 
Glasower Straße (Elise), Rixdorfer SV (Benjamin), GSJ Wilde Hütte (Franziska) 
 
2. Vorstellungsrunde 
bwgt e.V., Stephie: berlinweite Projekte zu Bewegung, Gesundheit und Soziales für 
Jugendliche, Leitung AG Sport verbindet 
 
Bezirksamt Neukölln, Robert: Fachsteuerung Reisen und Co-Leitung der AG Sport verbindet, 
Stelle im BA endet zu Ende März 
 
Berliner Turnerschaft, Kim: Mehrspartenverin für alle Altersgruppen offen 
 
bwgt e.V., Clara: Projekte in der Kinderwelt am Feld, Schillerkiez, Lessinghöhe 
 
ALBA Berlin Matthew: Sportverein, bauen aktuell eine KJFE auf in Neukölln (Gropiusstadt), 
Freizeitsport, Open Gyms und Basketball für Jugendliche ab 12Jahre 
 
Sportamt Ben Benecke: Vergabe der Sporthallen im BA  
 
Skiverband, Wolfgang: Ski fahren in Neukölln; alle 4 Wochen Jugendfahrten; Vereine über 
Berlin verteilt 



 
QM Glasower Straße, Elise: ab August KiezFit für Jugendliche und Erwachsene, kostenlose 
Sportangebote im öfftl. Raum, gesonderte Angebote für Mädchen und Frauen 
 
TuS, Manfred: mehrere Abteilungen, die größten sind Basketball, Handball und Turnen, auch 
spezialisiert auf Seniorensport, verteilt im gesamten Bezirk 
 
Nachbarschaftsheim Neukölln, Projekt Street Players, Dustin und Mika: mobile 
Sportangebote für 7-14-Jährige, neues Projekt dieses Jahr für ältere Jugendliche, mobile 
Angebote hauptsächlich Sonnenallee und Harzer Kiez, Ausflüge, Ferienprogramme 
 
Clubhaus Phase 2, Yousef: KJFE suchen immer wieder neue Sportangebote, 6-21-Jährige 
 
UFO Bytyci: KJFE 13-27-Jährige, Schwerpunkte Sport und Medien, FitBody-Tag, Gaming-Tag 
 
Schwimmvereinigung DJK, Monika: Kinder bis Senioren 
 
Mädchensportzentrum Wilde Hütte, Franziska: Kletterturnen, Tanzen, Bewegungsraum für 
Mädchen und junge Frauen (10-27Jahre) 
 
Hockeyclub BB, (Wulf): seit 4 Jahren in der Fritz-Karsen Schule und anderen Hallen, 
Zwergengruppe ab 3 Jahre, Feld und Hallenhockey 
 
Sport 365 Community (GSJ), Enk: keine feste Altersgruppe, öffentliche Sportprojekte, 
Kooperation mit Berliner Bädern  
 
Sportjugend Berlin, Tanja: Jugendorganisation des Landessportbunds Berlin e.V.; 
Interessenvertretung von rund 340.000 jungen Mitgliedern (U27) in fast 2.000 Sportvereinen 
der Bundeshauptstadt. Die Sportjugend Berlin ist zugleich anerkannter Träger der freien 
Kinder- und Jugendhilfe und versteht sich in dieser Eigenschaft als Anwalt für alle Kinder 
und Jugendlichen, unabhängig davon, ob diese Mitglied in einem Sportverein sind.  
 
Sportjugend in Neukölln/Schwimmgemeinschaft Neukölln (SGN), Oliver: Vertretung für 
Neuköllner Sportvereine; jahrelange Vertretung im Jugendhilfeausschuss (JHA) 
 
Rixdorfer SV, Benjamin: Fußball, Bereich Jugend 5-14 Jahre 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
Abb. 1: Vorstellungsrunde 

 
 
 
3. Kooperation – Austausch in großer Runde 
 
Fragen: Welche Ideen hinsichtlich Kooperationen bestehen? Wo existieren bereits gute 
Beispiele? Welche sind vorstellbar? 
• Vereine bieten Angebote in Jugendeinrichtungen an 
• Positivbeispiel: Kooperation zw. Fußballverein & Sozialarbeit -> Angebot für Jugendliche 

mit Fluchterfahrung 
• Vereine mit Schulen könnten gute Kooperationen bieten 
• Idee: Vereins-ÜL holt Jugendliche im Jugendclub ab, baut dort Vertrauen zu 

Jugendlichen auf, ggf. dort zuerst ein Angebot durchführen, dann Übergang in Verein 
• Kids aus Jugendclub wollen an Vereine vermittelt werden 
• Kooperationen über Reisen in KJFEs mit Sportverbänden (z.B. Skireisen), Ski-Verband 

kann ggf. unterstützen  
• Probleme: Übungsleiterscheine als Hürde für Kooperationen, da nicht in allen 

Sportarten vorhanden (z.B. Boxen) -> Bitte von SJB: trotzdem ins Gespräch gehen, ggf. 
kann es hier Sonderregelungen geben; Boxer können Lizenz über Breitensport erlangen 



• Street Players werden im Herbst ein Fußballturnier veranstalten, bei welchem 
Sportvereine vorgestellt werden sollen  

• Finanzielle Unterstützung für Familien: 
o Bundesteilhabegesetz 
o Förderung übers Amt (Jobcenter, LAF o.ä.): 15 € Mitgliedsbeitrag/Monat; 15 € 

Ausrüstung/Monat (auch als gesamtjährliche Pauschale auszahlbar), 15€ 
Fahrtkosten/Monat 

 
Frage: Welche Hürden bestehen diesbezüglich? 
• Fehlende Willkommenskultur in Vereinen aus Sicht der Jugendlichen, ggf. eine 

Befürchtung der Jugendlichen 
• Gebühren in Vereinen wirken abschreckend (Hinweis auf BuT, Beantragung ist sehr 

einfach) 
• Ehrenamtliche Übungsleiter*innen fehlen 

 
Frage: Welche Wünsche bestehen diesbezüglich? 
• Frage der Finanzierung, es braucht Fördermöglichkeiten 
• Schule soll bei Kooperation eingebunden werden 

  
Frage: Welche Ressourcen können geteilt genutzt werden? 
• Skiverband: Kinderschutzkonzepte – Wie bekannt ist das? Welche Organisationen hier 

haben welche?  
o HCBB: positive Rückmeldung von Eltern; Kinderschutzteam; generelle 

Empfehlung  
o SGN: Mustervorlagen LSB von Kinderschutzbeauftragten (einfach googlen) 
o SJB: Konzept noch keine Pflicht für Förderungen 
o JA Neukölln: gibt es eine Ansprechperson im BA für Kinderschutz im Sport? → 

Servicestelle beim Sportbund  
• QM-Mittel über Aktionsfond beantragbar. Bei Fragen, gerne an QM wenden 

 
Abb. 2: Ergebnis Austausch in großer Runde 



 
 

4. Kooperation – Austausch in kleiner Runde  
Teilnehmende finden sich in Kleingruppen zusammen, unterteil in die Regionen Nord-
Neukölln, Neuköllner Mitte und Süd Neukölln (siehe Abb. 3). 
 
Abb. 3: Karte von Neukölln mit Verortung der AG Teilnehmenden 



  
 
 

5. Vorstellung Kinder- und Jugendbüro Neukölln 
Partizipationsprojekte und Beteiligung für den Bezirk. 

• Beratung von Kolleg*innen  
• Jugenddemokratiefonds Möglichkeit der Kinder und Jugendgruppen Kleinprojekte zu 

finanzieren (Feste/ Veranstaltungen /Sachmittel). 
• Das neu gegründete Kinder- und Jugendparlament Neukölln steht offen für 

Unterstützung und die Belange junger Menschen im Bezirk 
 

Aktuelles aus dem Kinder- und Jugendbüro: 
www.neukoelln-jugend.de/redsys/index.php/jugend-und-kinderbuero/aktuelles 
 
Kontakt: 
Susanne Hermann 
Tel.: 90239 2813 
E-Mail: susanne.hermann@bezirksamt-neukoelln.de  
Beratungszeiten: Montag bis Donnerstag von 10 Uhr bis 15 Uhr 
Standort: Kinder- und Jugendbüro Neukölln, 
Britzer Damm 93, 12347 Berlin, Remise, 1. Stock, Zimmer 11 
 
Claudia Wendt 
Tel.: 90239 2810 

http://www.neukoelln-jugend.de/redsys/index.php/jugend-und-kinderbuero/aktuelles


E-Mail: claudia.wendt@bezirksamt-neukoelln.de  
 
Standort: Kinder- und Jugendbüro Neukölln Britzer Damm 93 
 
Anke Radke 
Tel.: 030 / 61101222 
E-Mail: anke.radke@demokratie-dialog.de  
Standort: Kinder- und Jugendbüro Demokratie & Dialog e.V. im 
Beteiligungshaus Aronsstr. 120, 12057 Berlin 
https://www.neukoelln-jugend.de/redsys/jugend-und-kinderbuero 
 
Über uns: 
Wir sind eine Anlaufstelle für alle Kinder und Jugendlichen im Bezirk, 
die mitbestimmen und/oder etwas verändern wollen. Bei uns sind eure 
Ideen gefragt: 
 

• Wollt ihr etwas in eurem Kiez verbessern 
• Möchtet ihr euch über eure Rechte informieren 
• Gibt es Themen, die ihr mit den Politikern und Politikerinnen im 
• Bezirk besprechen wollt 
• Möchtet ihr eine eigene Kinder- und/oder Jugendgruppe für euer 
• Anliegen gründen 
• Benötigt ihr Räume oder technische Unterstützung für euer Projekt 
• Bei uns findet ihr Unterstützung für euer Vorhaben, denn ihr seid die Expertinnen 

und Experten für ein kinder- und jugendfreundliches Neukölln. 
 
Ihr findet uns an zwei Standorten: das kommunale Kinder- und Jugendbüro 
in der Remise am Britzer Damm 93 und das Kinder- und Jugendbüro von 
Demokratie & Dialog e.V. im Beteiligungshaus in der Aronsstr. 120. 
 

 
6. Abschluss & Ausblick 
• Soll eine Runde in dieser Form erneut stattfinden? → Einstimmig bejaht 
• Wie kann/soll ein weiterer Austausch aussehen? → 1. AG Termin des Jahres stets in 

gemischter Runde, gerne später am Abend, z.B. ab 18 Uhr, so können Vereine UND 
Jugendeinrichtungen gut teilnehmen 

• Wer fehlt in dieser Runde? → Union einladen: Samir Laabous Koordinator für Sport 
vernetzt in Neukölln, Volker Herzberg BVV Sportausschuss, Stadtteilzentrum, 
Sportlehrer*innen, Schulsozialarbeit 

• Welche Runden könnten wir aus der AG besuchen? 
o AG Sportbund: Neugründung im Mrz. 2024; offen für Sportvereine, Sportamt, 

aber auch Jugendeinrichtungen, eine Aufgabe wird sein, Lücken bei 
Sporthallennutzung zu belegen, Kontakt/ weitere Infos über Tanja Hammerl? 

o AG Sport. Trifft sich 1x jährlich, Fokus auf Sportvereinen und Hallenvergabe etc. 
 

 
 
 

https://www.neukoelln-jugend.de/redsys/jugend-und-kinderbuero


 


